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Herren Kreisliga A Gr.4

TV Unterlenningen : TTV Dettingen II 
Freitag, 15.10.2021, 20:15 Uhr

TV Unterlenningen und TTV Dettingen II teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Pfannenstein / Beck nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TTV Dettingen II im Spiel der Herren Kreisliga A Gr.4 verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim TV Unterlenningen. Das Heimteam konnte im 2. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Ausschlaggebend
für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:30) waren die Einzel im mittleren Paarkreuz,
die allesamt an den TTV Dettingen II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TV
Unterlenningen nun ein Punkteverhältnis von 1:3 und der TTV Dettingen II ein Punkteverhältnis von
4:4 in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Es dauerte eine Weile, bis Enste / Wohlfahrt den Fünf-Satz-Sieg gegen
Klein / Hoyler unter Dach und Fach hatten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Enste / Wohlfahrt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten.
Chancenlos waren Gerzic / Ger gegen Pfannenstein / Beck nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Kaum eine Chance ließen hingegen Schöffel / Weinzierl anschließend bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Friederich / Klein. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen siegte daraufhin Tobias
Enste gegen Heinz Klein und gab dabei nur einen Satz her. Chancenlos war danach Ramis Gerzic
gegen Andreas Pfannenstein nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Wenig
später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Peter Gere seinem Gegner Chris Beck letztlich
beim 9:11, 11:6, 4:11, 6:11 nicht gefährlich sein. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Matthias Wohlfahrt beim 2:3 gegen Jens Hoyler. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hoyler zu Ende ging.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Willi Schöffel seinen Gegner Levin Klein beim klaren 3:0-Erfolg. Zu wenig
spielerische Mittel hatte indessen im Anschluss Herbert Weinzierl letztlich im Repertoire, um Sascha
Friederich ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 6:11, 8:11, 3:11. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler in die Box. Probleme zu Beginn des Spiels musste Tobias Enste zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Einen wichtigen Sieg holte dann Ramis Gerzic bei
seinem 3:1 gegen Heinz Klein. Peter Gere bekam seinen Gegner Jens Hoyler wiederum beim
deutlichen 0:3 nie in den Griff. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Chris Beck hatte Matthias Wohlfahrt nur im ersten Satz eine Chance.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Willi Schöffel beim 11:3, 11:9, 10:12, 11:0 gegen Sascha
Friederich doch überlegen. Völlig überlegen agierte Schöffel hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu
Ende ging. Herbert Weinzierl war im Einzel gegen Levin Klein nicht zu stoppen und gewann sicher
klar mit 3:0. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Chancenlos waren indes Enste / Wohlfahrt gegen
Pfannenstein / Beck nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:6, 9:11, 5:11 sprang nicht heraus. Mit dem
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Unterlenningen tritt dabei geben den VfL Kirchheim VI an,
während es der TTV Dettingen II mit dem SV Reudern zu tun bekommt.

 Punkte:
 TV Unterlenningen

Doppel: Enste / Wohlfahrt (1), Gerzic / Gere (0), Schöffel / Weinzierl (1) 
Einzel: T. Enste (2), R. Gerzic (1), P. Gere (0), M. Wohlfahrt (0), W. Schöffel (2), H. Weinzierl (1) 

 TTV Dettingen II
Doppel: Pfannenstein / Beck (2), Klein / Hoyler (0), Friederich / Klein (0) 
Einzel: A. Pfannenstein (1), H. Klein (0), J. Hoyler (2), C. Beck (2), S. Friederich (1), L. Klein (0)


